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Am Freitag, den 08.12.2006 fand die Eröffnung der Ausstellung „50 Jahre Gastarbeiter“ in 

der Volkshochschule Esslingen statt. Die vom städtischen Ausländerbüro, in den 

Räumlichkeiten der Volkshochschule organisierte Ausstellung fand ein reges Interesse der 

Bevölkerung. Nahezu 200 Personen waren der Einladung zur Eröffnung gefolgt. Neben den 

Vertretern der etablierten Parteien war auch die WASG vor Ort vertreten. Nach den 

einleitenden Worten der Volkshochschuleleiterin Susanne Deß und  dem Ausländer-

beauftragten der Stadt Esslingen, Stephan Stötzler-Nottrodt, hielten Bürgermeister Markus 

Raab und Karl-Heinz Meier-Braun, Leiter der Abteilung SWR International und 

Honorarprofessor an der UNI Tübingen kurze Ansprachen. Bei einer Tasse Tee oder anderen 

Getränken und kulinarischen Köstlichkeiten vom Büfett , konnte man sich darüber hinaus die 

Exponate in den Fluren der Volkshochschule anschauen. In der Ausstellung steht das 

Verbindende, die Alltäglichkeiten und die Lebenswege im Vordergrund. Viele der in den 

50er- und 60er-Jahren angeworbenen Gastarbeiter/innen sind geblieben und bereicherten 

unsere Gesellschaft. Nicht erst seit dieser Zeit ist Deutschland ein Einwanderungsland

Die Geschichte der „Einwanderer“ wird in den Fotografien wiedergespiegelt. Das Team um 

Stephan Stötzler-Nottrodt hat über tausend Fotografien und Dokumente sortiert. Gerade diese 

festgehaltene Lebendigkeit macht die Ausstellung zumindest für mich sehenswert und 

nachdenklich.


